
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Strauß (von Beat Rüst, Ziko van Dijk, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Strau%C3%9F&oldid=112767)

Zur Fortpflanzung sammeln sich die Straußen-Männchen einen

. Der Strauß paart sich zuerst mit der Anführerin, dann mit den

übrigen . Alle Weibchen legen ihre Eier in eine einzige, riesige

Vertiefung im , die Anführerin in die Mitte. Es kann bis zu 80

Eier geben.

Nur die  darf am Tag ausbrüten: Sie setzt sich in die Mitte und

brütet vor allem die eigenen  aus und einige andere mit. In der

Nacht brütet das Männchen. Wenn  kommen und Eier fressen

wollen, erwischen sie meist nur die Eier am . So überleben die

eigenen Eier eher. Feinde sind vor allem , Hyänen und Geier.

Die Küken schlüpfen nach sechs Wochen. Die  schützen sie

mit den Flügeln vor der Sonne oder vor Regen. Am dritten 

unternehmen sie bereits gemeinsame Spaziergänge. Dabei sammeln starke

 auch Küken von schwächeren Paaren ein. Diese werden dann

auch wieder zuerst von  erwischt. Die eigenen Jungen werden

so geschützt. Mit zwei  werden Strauße geschlechtsreif.


